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ALBERT EHRISMANN

Nachwörter

DER WELTFLÜCHTLING
Ich will allen Bequemlichkeiten und Genüssen der grossen

Städte
entsagen und frei in der unberührten Natur der Regenwälder
leben, wo Ananas und Paradiesäpfel uns ins Maul
hangen und die Wilden dankbar gebratene Hühner und süsse

Schnäpse uns vor die Tür legen.

DAMENWAHL
Die Sonne, die Venus und die Erde
buhlten um den Mond. Die Erde
gewann, und der Mond umkreist seitdem, ohne sie je berühren

zu dürfen, doch unentrinnbar und in gehöriger Distanz,
die Erwählte. So hatte er nicht gerechnet.

SICHT-FERNGESPRÄCH

Ich kann dich sehen, sagte der eine.
Ich kann dich auch sehen, sagte der andere.
Zwischen ihnen Erdkruste, Erdmantel, äusserer und innerer Erdkern

(in doppelter) und der Erdmittelpunkt (in einfacher Ausführung).
Es waren der Nordpol und der Südpol, die sprachen. Auf der

Erde war's totenstill.

DAS NEUE GESICHT

Augen und Ohren verkleben. Nichts sehen, nichts hören.

Den Mund offenhalten zum Essen und Trinken.
Wären wir
glücklicher?

ODER WEISS ICH ES DOCH?

Ich weiss nicht, was soll es bedeuten,
dass gewissen Leuten
noch nicht die Zähne klappern vor Angst,
weil sie die Aermsten der Armen ausbeuten.

DIE ERSTE STROPHE

Was immer ihr sagt -
wenn kein Soldat
ausrückte,
wär Frieden!

DIE ZWEITE STROPHE

Schmeckt gut.
Wollte sagen: Klingt gut.
Aber von Träumen werden wir nicht satt. -
Stimme von Nirgendwo: Wohl dem, der Träume hat!

«NUN SINGEN SIE WIEDER»

Einmal wird jemand sagen:
Ich hab's euch ja immer gesagt!
Und er wird die erste Strophe singen oder die zweite Strophe.

Zuletzt singen alle, lebendig oder tot, die dritte Strophe,

von der niemand noch weiss, wie sie heisst.
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